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treffen. Der Wirtschaft liefert sie Grund-
lagenwissen, Innovations- und Investi-
tionspotenzial. 
Das BMBF fördert im Sinne nachhal-
tiger Entwicklungen gegenwärtig mehr
als 500 internationale Projekte in 62 Län-
dern auf fünf Kontinenten. Allein im Rah-
menprogramm „Forschung für nachhal-
tige Entwicklungen“ (FONA) stellt das
BMBF bis 2015 mehr als zwei Milliarden
Euro Fördermittel für die Entwicklung
nachhaltiger Innovationen bereit. FONA
fördert dabei den gesamten Forschungs-
prozess von der Grundlage bis zur An-
wendung und blickt insbesondere auch
auf die ökonomische Dimension. 
Der Förderschwerpunkt „Wirtschafts-
wissenschaften für Nachhaltigkeit“ zielt
darauf ab, volkswirtschaftliche Forschung
zu Nachhaltigkeitsfragen anzuregen: Wel-
che wirtschaftlichen, sozialen und öko lo -
gischen Leitplanken braucht die globali-
sierte Wirtschaft? Wo liegen aus öko- 
nomischer Sicht heute und morgen die
Ansatzpunkte für eine erfolgreiche Um-
weltpolitik? Wie können zielgerichtete In-
novationen die Gesellschaft auf ihrem
Weg zu mehr Nachhaltigkeit effizient
unterstützen? Diesen Fragen widmen
sich die beteiligten 18 Forschungsprojek-
te auf unterschiedlichste Weise.
Beispielhafte Projekte
So entwickelt das Projekt STROM des
Instituts für Automobilwirtschaft und In-
dustrielle Produktion der Technischen
Universität Braunschweig „strategische
Klimawandel, Bevölkerungswachstumoder Biodiversitätsverlust sind globa-
le Herausforderungen, die in den näch-
sten Jahren zu meistern sind. Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler ar- 
beiten nicht nur in der Umwelt- oder
Energieforschung, sondern ebenso in den
Wirtschafts- und Geisteswissenschaften
daran, die Erde auch für kommende Ge-
nerationen zu bewahren. 
Das Wissenschaftsjahr 2012 – Zu-
kunftsprojekt Erde widmet sich dieser
Forschung für nachhaltige Entwicklun-
gen. Das Thema des aktuellen Wissen-
schaftsjahres setzt damit die Tradition
fort, Zukunftsthemen unserer Gesell-
schaft über Fachgrenzen hinweg zu dis-
kutieren und Wissenschaft in den Dialog
mit Gesellschaft und Wirtschaft zu brin-
gen. 
Fragen, auf die es mehr als
eine Antwort gibt
Im Wissenschaftsjahr 2012 – Zu-
kunftsprojekt Erde werden Fragen ge-
stellt, auf die es mehr als eine richtige
Antwort gibt: Wie wollen wir leben? Wie
müssen wir wirtschaften? Und: Wie kön-
nen wir unsere Umwelt bewahren? 
Das Wissenschaftsjahr für nachhalti-
ge Entwicklungen macht deutlich, wo die
Leistung der Wissenschaft liegt: Sie hat
den Mut, bisherige Lösungsstrategien zu
hinterfragen. Sie beleuchtet ein Problem
von allen Seiten. Ihre Forschungsergeb-
nisse bieten die Basis für Politik und Ge-
sellschaft, fundierte Entscheidungen zu
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Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) steht
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Optionen der Automobilindustrie für die
Migration nachhaltiger Antriebstechno-
logien“. Am Lehrstuhl für Betriebswirt-
schaftslehre der Universität Duisburg-
 Essen forschen Wissenschaftler im
Projekt NaREM an einem „Marktdesign
für nachhaltige regionale elektrische
Energiemärkte“. Mit der Frage, wie Öko-
systemdienstleistungen effizient und so-
wohl inter- als intragenerationell gerecht
genutzt werden können, beschäftigt sich
beispielsweise das Projekt des Depart-
ments Nachhaltigkeitswissenschaften der
Leuphana Universität Lüneburg.
Mehr als 100 Partner laden
zum Mitmachen ein
FONA ist einer der zentralen Koope-
rationspartner des Wissenschaftsjahres
2012 – Zukunftsprojekt Erde. Das viel -
seitige und hochkarätige Spektrum der
Partner macht den besonderen Reiz des
Wissenschaftsjahres für nachhaltige Ent-
wicklungen aus. Mehrere Hundert Mit-
wirkende werden sich mit eigenen Infor-
mations- und Mitmachangeboten am
Wissenschaftsjahr 2012 – Zukunftspro-
jekt Erde beteiligen: mit Ausstellungen,
Wettbewerben, Vortragsreihen oder Dis-
kussionsveranstaltungen. 
Die Wissenschaftsjahre werden vom
Bundesministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) gemeinsam mit der In-
itiative Wissenschaft im Dialog (WiD)
sowie zahlreichen Partnern aus Wissen-
schaft, Wirtschaft, Politik und Kultur aus-
gerichtet. 
Weitere Informationen
www.zukunftsprojekt-erde.de
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